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Änderungsantrag zu UK­UN­01

Von Zeile 115 bis 120:
Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Damit unsere Gewässer einen guten ökologischen Zustand
erreichen, richten wir das Düngerecht an ihrem Schutz aus. Wir zeigen dem unnötigen Einsatz von
Mikroplastik in Kosmetikprodukten die rote Karte und unterstützen die Entwicklung umweltverträglicher
Kunststoffe. Hersteller von problematischen Medikamenten, Chemikalien und Pestiziden wollen wir mit in
die Verantwortung nehmen, die Schäden zu beseitigen.Wir machen uns für eine internationale
Plastikkonvention zur Verringerung von Plastikmüll stark, fördern innovative Projekte zur
Abfallvermeidung, zeigen dem unnötigen Einsatz von Mikroplastik in Kosmetikprodukten die rote Karte
und unterstützen die Entwicklung abbaubarer Kunststoffe

Begründung

Anpassung des Projekts entsprechend des ÄA zu Müll im Meer Zeilen 42 - 43.
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